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Anlässlich der SPS/IPC/Drives 2011 hat Beckhoff die zweite Generation seiner hutschie-
nenmontierbaren Industrie-PCs vorgestellt. Features, wie die Multi-Core-Prozessor-
technologie und PCI-Express als Erweiterungs-Bus in der neuen CX2000-Baureihe 
oder die Nutzung der leistungsstarken ARM-Cortex-A8-CPUs in den neuen CX9020-
Geräten, erschließen neue Anwendungsfelder in der Automatisierung.

M i t  der  E inführung der 
CX90xx-Baureihe im Jahre 
2006 hat Beckhoff erstmals 

ARM-CPU-basierende Embedded-PCs 
als Steuerungsplattform eingesetzt. Die 
damals noch von Intel stammende 
ARM9-CPU war vor allem in integrierten 
Systemen, wie Routern, Switches und an-
deren eingebetteten Systemen ohne Be-
nutzerschnittstelle, zu finden. Vor allem 
durch die Entwicklung im Smartphone-

Bereich ist die ARM-Architektur populä-
rer geworden. Die kontinuierliche Weiter-
entwicklung der Chips auf niedrige Leis-
tungsaufnahme, bei gleichzeitig hoher 
Leistung, prädestiniert diese Architektur 
für mobile Anwendungen. Neben dem 
Consumer-Bereich sind diese Eigenschaf-
ten aber auch zunehmend bei industriel-
len Anwendungen gefragt, um kompakte 
und lüfterlose Geräte mit hoher Leistung 
zu entwickeln.

ARM (Advanced Risc Machines) ist nicht 
nur der Name der CPU-Architektur, son-
dern auch des Unternehmens, das diese 
Architektur entwickelt und entsprechen-
de Lizenzen an Halbleiterhersteller ver-
gibt. Durch die vielen Lizenznehmer am 
Markt gibt es eine große Auswahl an un-
terschiedlichen ARM-CPUs für verschie-
dene Anwendungsfälle. Im Laufe der Jah-
re wurde die CPU-Architektur immer 
weiter entwickelt und die Taktfrequenzen 

ARM-Prozessoren für die industrielle Automation

Kompakt gesteuert auf 
der Hutschiene
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Der Embedded-PC ist mit einem 
1-GHz-ARM-Cortex-A8-Prozessor 
ausgestattet.








